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Mündliche Anfrage

Öffentliche Toilette in Alt-Buckow

Ich frage das Bezirksamt:

1. Aus welchem Grund steht seit kurzem eine öffentliche Toilette in Alt-Buckow gegenüber der al-
ten Dorfkirche?

2. Sieht das Bezirksamt es als sinnvoll an, ein solches Gebäude auf einer Grünfläche gegenüber 
einem historischen Gebäude zu errichten?

Berlin-Neukölln, den 22.02.2022 SPD, Frau Draeger, Almuth
(Antragsteller, Fragesteller bzw. Berichterstatter)
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Beantwortung der Mündlichen Anfrage 
 

Öffentliche Toilette in Alt-Buckow 
 

Sehr geehrter Herr Vorsteher / sehr geehrte Frau Vorsteherin, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

sehr geehrte Frau Draeger, 

 

für das Bezirksamt beantworte ich Ihre Mündliche Anfrage wie folgt: 

 

Zu 1. 
Nach Ansicht des Senats – als auch des Bezirksamtes - gehören öffentliche Toiletten zur Da-

seinsvorsorge der Bevölkerung. Ziel ist es, ein breites Angebot qualitativ hochwertiger und 

barrierefrei zugänglicher öffentlicher Toiletten anzubieten. Dabei wurde für den Bezirk Neu-

kölln festgestellt, dass das Angebot der öffentlichen Berliner Toiletten in Nordneukölln bereits 

verbessert werden konnte, jedoch besonders in Buckow in Richtung Marienfelde bisher keine 

Versorgung bestand. 

 

Der Ortskern in Alt-Buckow wurde aufgrund der verkehrlich günstigen Lage ausgewählt, wobei 

selbstverständlich verschiedene Aspekte berücksichtigt wurden, wie z.B. denkmalrechtliche 

Fragen sowie sinnvoller Mehrwert für die Bevölkerung (fußläufiger Kreuzungs- und Umsteige-

bereich, Gewerbe und Geschäfte in der Nähe, Seniorenfreizeitstätte, mobiles Bürgeramt etc.). 

Anhand der genannten Gründen wurde festgestellt, dass der ausgewählte Bereich stark fre-

quentiert ist und daher dort das Angebot einer öffentlichen Toilette sinnvoll und notwendig ist. 

 

Zu 2. 
Der nun ausgewählte Standort stellt hinsichtlich der denkmalrechtlichen Bedenken der Unteren 

Denkmalschutzbehörde (UD) einen Kompromiss dar. Die UD war an der Standortfindung maß-

geblich beteiligt. Grundsätzlich sollte bei der Entscheidung beachtet werden, dass der Blick 

für Passant*innen zum historischem Anger offenbleiben sollte. Mit dem nun ausgewählten 



Standort auf der Grünfläche südlich der Straße Alt-Buckow konnten die o.g. Aspekte berück-

sichtigt und das öffentliche Interesse nach Versorgung mit einer öffentlichen Toilette umgesetzt 

werden. 

 

 

Jochen Biedermann 

Bezirksstadtrat 
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